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Aktueller Sachstand zum Einbau von Raumluftanlagen in Schulen und Kindertagesstätten

Sachverhalt:

Aufgrund des entsprechenden Ratsbeschlusses vom 16.12.2021 wurden die Planungsleistungen
für die ersten sechs Grundschulstandorte ausgeschrieben und nach Beschluss des Bau- und
Sanierungsausschusses vom 15.2.2022 an die Bietergemeinschaft Ingenieurbüro b-i-b aus Bonn
und Ingenieurbüro Plan Team aus Lohmar beauftragt. Dies betrifft die Standorte GS Nord
Bambergstraße 23, GS Hans Alfred Keller, Teilstandort Zange, Bonnerstraße 64, GS Adolf-Kolping
Arndtstraße 2, GS Wolsdorf Jakobstraße 10, GS Nord, Teilstandort Humperdinck,
Humperdinckstraße 27 und GS Hans Alfred Keller, Standort Deichhaus, Chemie-Faser-Allee 5.

Mit den Planungen wurde unmittelbar nach Auftragsvergabe begonnen. Zurzeit befindet sich das
Planungsteam noch in der Leistungsphase 1, der Grundlagenermittlung. Es fanden bereits
Ortsbegehungen und Bestandsaufnahmen statt, die sich allerdings umfangreich gestalten, jetzt
aber kurz vor dem Abschluss stehen. Das Büro b-i-b erarbeitet aktuell einen Terminplan zum
weiteren zeitlichen Ablauf. Die betreffenden Schulleitungen sind in den Prozess involviert.

Die erforderlich europaweite Ausschreibung der Planungsleistungen für die Grundschule Stallberg
ist seit dem 3.3.2022 veröffentlicht. Die Angebotsfrist endet somit am 5.4.2022, 10 Uhr.

Für die Grundschule Kaldauen ist ebenfalls eine europaweite Ausschreibung erforderlich. Sie wird
in Kürze veröffentlicht.

Für alle acht Standorte liegen Bewilligungsbescheide für eine Förderung aus dem
Bundesprogramm vor.

Bezüglich der beiden Gymnasien soll in Abstimmungen mit den beiden Schulleitungen in Kürze
noch eine Vorstellung der Maßnahmen in den jeweiligen Schulkonferenzen stattfinden. Darauf
hinzuweisen ist, dass ein Förderbescheid lediglich für das Annogymnasium vorliegt. Für die
Alleestraße existiert lediglich eine Eingangsbestätigung über den eingereichten Antrag. Es ist zu
vermuten, dass es hierzu wegen der Begrenzung der zur Verfügung stehenden Fördermittel auch
keine Bewilligung mehr gibt.

Auf der Internetseite des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle ist bereits das Ergebnis
des Förderverfahrens nachzulesen. Insgesamt wurden in Deutschland 6.568 Anträge bewilligt.
Damit werden 1.710 bestehende Anlagen umgerüstet und 60.169 Anlagen neu erstellt. Die hohe
Zahl der Neuanlagen im Verhältnis zur Zahl der Anträge lässt sich damit erklären, dass je Standort
bei dezentralen einzelraumbezogenen Anlagen natürlich mehrere Anlagen in einem Antrag
zusammengefasst sind.

Für die beiden Kindertagesstätten Abenteuerland in Kaldauen und Deichmäuse im Stadtteil
Deichhaus entfällt eine Förderung ebenfalls. Die Maßnahmen müssten daher in Eigenfinanzierung
erfolgen. Bei der neuen Kindertagesstätte in Kaldauen ist die Investitionssumme mit rd. 850 T€



geschätzt, für die Kindertagesstätte Deichmäuse liegt sie bei 1,06 Mio. €. Dabei sind die aktuellen
Preisentwicklungen im Bereich der Bauwirtschaft noch nicht berücksichtigt. Die Festlegung der
weiteren Verfahrensweise wird die Verwaltung in der kommenden Sitzung des Bau- und
Sanierungsausschusses als Tagesordnungspunkt vorsehen.

Zur Sitzung des Rates am 4.4.2022

Siegburg, 30.03.2022


